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  Liebe Leserinnen und Leser 

Während das Jahr zur Neige geht, nehmen 

wir Sie mit auf eine Reise auf die 

Philippinen, wo Weihnachten nicht nur ein 

Tag ist, sondern die offiziell «fünfte 

Jahreszeit». Sie findet während allen «er-

Monaten», also im September, Oktober, 

November und Dezember statt. Diese Phase 

wird ganz intensiv gelebt und zelebriert. Auf dem Programm stehen 

verschiedenste Aktivitäten und die Stimmung ist geprägt von bunten 

Dekorationen, fröhlichem Gesang und kreativem Basteln. Was für uns 

vielleicht kitschig erscheint, ist für die Menschen dort ein Ausdruck von 

Freude und Herzlichkeit.  

Neue Zusammenarbeit 
In unserem letzten Infoschreiben haben wir ausführlich 

über unseren Besuch vor Ort berichtet und euch 

unsere neuen Projektleiterinnen vorgestellt.  Wir 

investierten viel Zeit, um mit Corrie und Dr. Bucoy zu 

diskutieren, Entscheidungen zu treffen, uns besser kennen zu lernen und 

zusammen neue Wege zu beschreiten. Rückblickend auf die letzten 

Monate dürfen wir sagen, dass wir gemeinsam vieles erreicht haben und 

die Zusammenarbeit sehr gut funktioniert. Wir stehen in engem Kontakt 

und erhalten in regelmässigen Abständen Updates zum Geschehen in 

Manila. Corrie und Dr. Bucoy haben sich auch viel Zeit genommen, alle 

Projekte persönlich zu besuchen, damit der direkte Austausch gepflegt und 

Projekte gemeinsam angegangen werden können. 

Wir haben entschieden, dass wir die Adoptivtochter von Mila  

und Sul offiziell in unser Studentenprogramm aufnehmen. 

Besuche vor Ort 

  

 

  
 

 

EIN FUNKE HOFFNUNG 

In dieser besinnlichen Zeit, wenn der 

Glanz der Weihnachtslichter unsere 

Herzen erwärmt und die Vorfreude auf 

festliche Tage steigt, möchten wir 

besonders all jene nicht vergessen, 

welche in Krieg, Verzweiflung und Armut 

leben. Gemeinsam können wir kleine 

Funken der Hoffnung entfachen… 

Auch in diesem Jahr habt ihr mit eurer 

grosszügigen Unterstützung unsere 

Hilfsprojekte auf den Philippinen am 

Leben erhalten, das Leben zahlreicher 

Menschen berührt und Veränderungen 

herbeigeführt. Im Namen derjenigen, die 

von eurer Grosszügigkeit profitieren, 

wünschen wir euch frohe und besinnliche 

Festtage. Möge das kommende Jahr 

voller Erfolg, Glück und weiterer 

Gelegenheiten sein, gemeinsam Gutes zu 

tun. Lassen wir unsere Funken sprühen, - 

es scheint, als hätte es die Welt noch 

selten so nötig gehabt wie momentan.  

Herzliche Dankesgrüsse 

 

 
 

BESUCHE VOR ORT  

Carla, eine philippinische Bekannte und ihr Ehemann Sämi (in Tuttwil 

aufgewachsen) besuchten soeben unser Projekt. Ebenso ein weiterer 

Sponsor. Ab Februar 2024 wird Meret Zahner, die Tochter einer Freundin 

von Andrea, mehrere Wochen in unseren Projekten verbringen. 

 

 

 

Corina Osterwalder, Irene Engeler,  

Andrea Hug, Franziska Linder,  

John Messmer 

«Man kann nicht jeden Tag 

etwas Grosses tun, aber 

gewiss etwas Gutes.» 

Friedrich Schleiermacher 

 



 

 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                 

Besuch in Marinduque 
Im September brachen Juliet Bucoy, Corrie und ihr Team nach Gasan auf 

und besuchten unsere verschiedenen Projekte auf der kleinen Insel 

Marinduque. Die Reise musste einige Male verschoben werden, da die 

Wetterbedingungen für die lange Bootsfahrt nicht ideal waren. An unseren 

drei Standorten Pangi, Bambang und Tiguion wurden die Besucher mit Tanz 

und Gesang herzlich begrüsst. In unseren Programmen werden derzeit 205 

Elderlies betreut und wir wurden angefragt, ob wir noch mehr Senioren 

aufnehmen können, was wir aktuell prüfen.  

Das Team besuchte ausserdem zwei Colleges, an welchen unsere 

Studierenden aus dem Scholarship-Programm ihre Ausbildung 

absolvieren. Mittels Aufnahme-Interviews wurden 16 weitere 

Studierende rekrutiert. Insgesamt profitieren somit nun 41 junge 

Menschen von den Stipendien.  

Leider wurde unser Strand-Bungalow, welchen wir bei unseren 

Besuchen als Unterkunft nutzten, durch einen Sturm stark beschädigt 

und ist nicht mehr bewohnbar. Inwiefern dieser repariert werden kann 

ist unklar. Das Meer kommt bedrohlich nahe ans Gebäude und die 

davorliegende Wiese wurde komplett weggeschwemmt.  

Personelle Veränderungen 
Auf Ende dieses Jahres wird uns unser langjährige Mitarbeiter 

Ralph (unten links) verlassen und in den beruflichen Ruhestand 

gehen. Ralph war während 14 Jahren unser Fahrer und kümmerte 

sich um den Gebäudeunterhalt und um sämtliche Reparaturen an 

den Fahrzeugen. Wir sind ihm für seine wertvolle Mitarbeit sehr dankbar.  

Auch von Shannie, unserer Sozialarbeiterin auf Marinduque, mussten wir uns leider 

verabschieden. Sie hat sich aus gesundheitlichen Gründen dazu entschieden, wieder in 

Stadtnähe zu ziehen, wo die medizinische Versorgung besser ist.   

Weihnachtsmarkt 
Nach vielen Gesprächen und langem Abwägen haben wir uns entschieden, in diesem Jahr 

aus familiären und gesundheitlichen Gründen nicht am Weihnachtsmarkt in Weinfelden teilzunehmen. Für die Zukunft 

überlegen wir uns, ob der Adventsmarkt nach einer Pause noch das Richtige für uns ist oder ob wir andere Möglichkeiten 

finden, um unsere langjährigen Marktstandbesucher/innen und Gönner/innen persönlich zu treffen. Wir würden uns sehr 

darüber freuen, wenn treue Standbesucher uns trotzdem mit einer Spende unterstützen würden. 
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